
   

 

Das (trägerübergreifende) persönliche Budget 
 

 

„Neue“ Hilfeform für behinderte und psychisch kranke Menschen 

 

Das nach § 17 SGB neu eingeführte trägerübergreifende persönliche Budget kann 

behinderten und psychisch kranken Menschen mehr Selbstbestimmung und 

Eigenverantwortlichkeit ermöglichen. Allerdings bedeutet dies für die Betreuungspraxis 

ein weit über die bisherigen Anforderungen hinausgehende Beratungs- und 

Unterstützungspraxis. Die Umsetzung des persönlichen Budgets ist regional noch sehr 

unterschiedlich ausgeprägt. Z.B. ist die Frage: "Wer übernimmt die Budgetassistenz?" 

noch immer umstritten. 

Die Teilnehmer/innen werden im Seminar mit den rechtlichen Grundlagen vertraut 

gemacht und lernen Wege zur Umsetzung und Durchsetzung des persönlichen Budgets 

kennen. 

 

Dozent Uwe Fillsack 

- Dipl.-Sozialarbeiter  

- Berufsbetreuer und Verfahrenspfleger 

- Dozent  

Zielgruppe Berufs-, Behörden- und Vereinsbetreuer/innen sowie 

Mitarbeiter/innen von Betreuungsvereinen, Betreuungsbehörden, 

Betreuungsbüros und von Berufsbetreuer/innen sowie 

Mitarbeiter/innen des Betreuten Wohnens, von Sozialdiensten, 

Beratungsstellen usw. 

Ort Betreuer/innen- 

Weiterbildung 

Südstraße 7a 

48153 Münster 

Teilnahmegebühr & 

Rabatte 

siehe Preisliste 

AGB 
 

Unterrichtsstunden 8 

Termine & 

Anmeldung 

Dieses Seminar wird als „Inhouse-Seminar“ angeboten bzw. nur  

auf Anfrage 

Dauer 10:00 – 17:00 Uhr  

Abschluss Teilnahmebescheinigung 

Lernmittel Skript 

Kontakt Sekretariat von 

Betreuer/innen-Weiterbildung 

Tel.: 0251 526287 

Fax: 0251 526724 

E-Mail: mail@betreuer-weiterbildung.de 

Internet: www.betreuer-weiterbildung.de 

Ergänzende 

Seminare zum 

Thema: 

 Vermögenssorge/Vermögensverwaltung 

 Leistungen nach dem SGB XII: Die Grundlagen des 

Sozialhilferechts 

 Büro- und Selbstorganisation ("Zeitmanagement" – 

Management des Betreuungsvereins bzw. -büros) 
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 Einsatz und Aufgaben der Betreuungsassistenz im 

Betreuungsbüro und -verein 

 Abgrenzung und Delegation von Betreueraufgaben 

 Psychiatrische Störungsbilder im Überblick  

 Die Borderline-Störung  

 Umgang mit depressiven Menschen  

 Umgang mit Suizidalität  

 Hilfen für Menschen mit Demenz 

 Der "schwierige" Klient 

 "Die jungen Wilden" - Betreuung junger Menschen 

 Betreuung junger Frauen 

 Umgang mit Suchtkranken (Stoffgebundene 

Abhängigkeitserkrankungen) 
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